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Ausgezeichnete Literatur – 

Lesung in der Zentralbibliothek 

In der gemeinsamen Reihe "Ausgezeichnet" der Stadtbüchereien 

Düsseldorf und des Literaturbüros NRW e.V. sind am Dienstag, 29. 

September, 18 Uhr, die Lyriker Sina Klein und Gerrit Wustmann zu Gast 

in der Zentralbibliothek, Bertha-von-Suttner- Platz 1. 

  

Sie stellen ihre aktuellen Werke vor und sprechen mit Michael Serrer 

über die Bedeutung von Förderpreisen und Stipendien für ihre Arbeit. 

Beide Autoren sind aktuelle Stipendiaten der Kunststiftung NRW e.V. 

und werden im November mit dem Förderpreis des Landes Nordrhein-

Westfalen für junge Künstlerinnen und Künstler ausgezeichnet. 

 

Sina Klein arbeitet am Lehrstuhl für Romanische Sprachwissenschaft der 

Heinrich-Heine-Universität. Sie publizierte in verschiedenen Literatur-

zeitschriften, ihr erster Gedichtband "Narkotische Kirschen" erschien 

2014. Sina Kleins Gedichte öffnen sich dem Leser durch suggestive, 

sinnliche Bilder, die oft vom Bekannten ins Unkontrollierbare driften 

und Widersprüche zwischen innerem Erleben und äußerer Wahrneh-

mung spürbar werden lassen. 

 

Gerrit Wustmann, arbeitet seit seinem Studium der Orientalistik, 

Geschichte und Politologie als Redakteur. Der Autor von Lyrik und 

Prosa hat zahlreiche Beiträge in Anthologien und Literaturzeitschriften 

publiziert und ist Herausgeber der Anthologie "Hier ist Iran!". Zuletzt 

erschien 2014 sein Gedichtband "grüngewandet." Wustmanns Lyrik 

wurde in Deutsch, Türkisch, Farsi, Italienisch und Englisch veröffent-

licht. 

 

Der Eintritt ist frei. Eine Anmeldung ist nicht erforderlich. 
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